
frage gegenüber finden wir einen vernünftigen gemäßigten Standpunkt
vertreten. Um ſo mehr Wert dürfen Dtu ſeinen ſonſtigen Forderungen bei⸗
meſſen, beſonders gegenüber den efahren der Geſchlechtskrankheiten,
die nur ein icheres ittel gibt, die „abſolute, reſtloſe Keuſchheit“ 63)
u dieſen zweiten Teil des illuſtrieren eine Reihe von Tabellen
und Bildern nach photographiſchen Aufnahmen.

Das Büchlein gehört elbſtverſtändlich nicht i die an der unreifen
00  ugend C für junge Männer, wie ſie dem Verfaſſer vor Augen geſtanden,
ird oft von großem en ſein, beſonders dort, wo die hier geſchilderten
Gefahren größten ſind, nämlich un Üdten. Gewiß, die rein natür⸗
en ittel önnen in dieſem ſchweren Kampfe nicht genügen; auch die E
Aufklärung ird vor ſchwerſten Verirrungen nicht chützen, wenn nicht 0
dere, wirkſamere ittel dazu kommen; doch ird der Seelſorger auch jene
natürlichen ittel nich ſeitwärts liegen laſſen und esha ein u  ern
vie dieſes nur reudig egrüßen.

St Gabriel (Mödling). Böhm
11 Die E Tugen  Ale Der Roſenkranz. Der freudenreiche

Von bettelmann 88 Ap robiert. Saarlouis

Enthält 33 kurze „Betrachtungen über die Geheimniſſe des freuden⸗
reichen Roſenkranzes; als Frucht derſelben wird erſtrebt Nachfolge eſu;
Glaube; offnung; hingebungsvolle Gottesliebe; werktätige Na  en
tebe Für alle agen des Lebens erſcheinen teſe eheimniſſe als anregende
Vorbilder, beſonders für I und Ordensleute Die einleitenden Er
wägungen ind 3 theoretifch gehalten; ſehr praktiſch ind die U

über die geiſtige Kommunion,ſchaltungen über die Wichtigkeit der Preſ
Üüber die Wahrſagerei und die äufigen euchariſtiſchen Hinweiſe.

Dr Seb Pletzer
12 Maria al Lehrmeiſterin eines eiligen Lebens 31 geiſtliche Le

ſungen während des Matimonates für alle, die Ott vollkommen
dienen möchten. Von oh Eſchenmoſer, Spiritual Frei
burg (

eiʒ 1921, Ka niſius⸗Druckerei. Geh Fr 1.80

Einfache, ſchli Ausführunge über die Haupterforderniſſe und
Uebungen eines göttgeweihten Lebens in Anlehnung das überlieferte
oder durch fromme Betrachtung erſchloſſene elſvie der Gottesmutter mit
Inhang von Gebeten Sie werden thren en tiften, ungeachtet einiger
kleinen Ungenauigkeiten und Verſehen E ebenſa CETr

Linz⸗Freinberg. chellauf3

frage gegenüber finden wir einen Lerndaftien Lemtäßigten ö Standpralt 3

vertreten. Um ſo mehr Wert dürfen wir ſeinen ſonſtigen Forderungen bei⸗

meſſen, beſonders gegenüber den Gefahren der Geſchlechtskrankheiten, gegen

die es nur ein ſicheres Mittel gibt, die „abſolute, reſtloſe Keuſchheit“ (S. 63).

Auch dieſen zweiten Teil des Buches illuſtrieren eine Reihe von Tabellen

und Bildern nach photographiſchen Aufnahmen.

Das Büchlein gehört ſelbſtverſtändlich nicht in die Hände der unreifen

Jugend. Aber für junge Männer, wie ſie dem Verfaſſer vor Augen geſtanden,

wird es oft von großem Nutzen ſein, beſonders dort, wo die hier geſchilderten

Gefahren am größten ſind, nämlich in Städten. Gewiß, die rein natür⸗

lichen Mittel können in dieſem ſchweren Kampfe nicht genügen; auch die beſte

Aufklärung wird vor ſchwerſten Verirrungen nicht ſchützen, wenn nicht an⸗

dere, wirkſamere Mittel dazu kommen; doch wird der Seelſorger auch jene

natürlichen Mittel nicht ſeitwärts liegen laſſen und deshalb ein Büchlein

wie dieſes nur freudig begrüßen.

St. Gabriel (Mödling).

F. Böhm.

11) Die beſte Tugendſchule. Der Roſenkranz. I. Der freudenreiche

Von P. J. Goettelmann C. Ss. R Ap probiert. (278). Saarlouis

0

uthält 33 kurze Betrachtungen über die Geheimniſſe des freuden⸗

reichen Roſenkranzes; als Frucht derſelben wird erſtr

ebt: Nachfolge Jeſu;

Glaube; Hoffnung; hingebungsvolle Gottesliebe; werktätige Nächſten⸗

liebe. Für alle Lagen des Lebens erſcheinen dieſe Geheimniſſe als anregende

Vorbilder, beſonders für Kleriker und Ordensleute.

Die einleitenden Er⸗

wägungen ſind etwas zu theoretiſ

ch gehalten; ſehr praktiſch ſind die

En

; über die geiſtige Kommunion

ſchaltungen über die Wichtigkeit der Preſſe

über die Wahrſagerei und die häufigen euchariſtiſchen Hinweiſe.

Dr Seb. Pletzer.

12) Maria als Lehrmeiſterin eines heiligen Lebens. 31 geiſtliche Le⸗

ſungen während des Maimonates für alle, die Gott vollkommen

dienen möchten. Von Joh. G. Eſchenmoſer, Spiritual (174). Frei

burg (Schweiz) 1921, Kaniſius⸗Druckerei. Geb. Fr. 1.80.

Einfache, ſchlichte Ausführungen über die Haupterforderniſſe und

Uebungen eines gottgeweihten Lebens in Anlehnung an das überlieferte

oder durch fromme Betrachtung erſchloſſene Beiſpiel der Gottesmutter mit

Anhang von Gebeten. Sie werden ihren Nutzen ſtiften, ungeachtet einiger

kleinen Ungenauigkeiten und Verſehen in Nebenſachen.

Linz⸗Freinberg.

D.

chellauf S. J.

13) Mir ſtrahlet der Himmel. Ein Lebensbuch für die Dorfjugend

Von Alfons M. Rathgeber. (Bücher des Sämanns. Herausgegeben

von Heinrich Mohr.) 8 (X u. 324). Freiburg i. Br. 1921, Herder.

M. 28.—; geb. M. 36.—.

Nach Inhalt u

nd Form e

in Werk aus Meiſterhand. Die Wahrheiten

des Glaubens ſind erſ

chöpfend behandelt und erſcheinen hier in ſo packender

Darſtellung, daß ſ

ie auch dem jugendlichen Leſer nicht bloß zu intereſſieren,

ondern geradezu zu

feſſeln imſtande ſind. Und doch ſteht der Inhalt nirgends

ück. Dieſe iſt durchgehends nur geeignetes Mittel zum

hinter der Form zur

Zweck. Wer immer die

Buch einmal zu leſen angefangen hat, wird es nicht

weglegen, ohne es zu

Ende geleſen zu haben. Unter den über 50 Abhand⸗

kungen findet ſich nicht eine,

die den Leſer enttäuſchte, wenngleich nicht

alle in demſelben Grade befriedigen. Beſo

nders hervorgehoben zu werden

verdient der apologetiſche Einſchlag, der vollkommen der modernen Den⸗

kungsart entſpricht. — Wenn der heilige Joſef ſelbſt die 27. Abhandlung13) Mir r  E der Himmel. Ein Lebensbuch für die Dorfjugend
Von Alfons Rathgeber. (Bücher des Sämanns. Herausgegeben
von Heinrich 80 324) Freiburg Br 1921, Herder.

28.— geb 6.—
Nach nhalt Und Form — erk aus Meiſterhand. Die Wahrheiten

des QAube ind erſhöpfen behandelt und erſcheinen hier in ſo Ackender
Darſtellung, daß —te auch dem jugendlichen eſer nicht bloß intereſſieren,
ondern geradezu 3 feſſeln imſtande ſind Und doch der nhalt nirgends

ück tieſe iſt durchgehends geeignetes ittel zumhinter der Form zur
Zweck Wer immer die Buch einmal 3 eſen angefangen hat, ird CS nicht
weglegen, ohne Es 3 Ende geleſen 3 en Unter den über 50 Abhand⸗
kungen findet ſich nicht eine, die den Eſer enttäuſchte, wenngleich nicht
alle un demſelben Y befriedigen. Beſonders hervorgehoben 3 berden
verdient der apologetiſche Einſchlag, der vo der modernen Den⸗
Ungsar entſpricht Wenn der heilige oſef ſelbſt die Abhandlung



—chrieben hätte, würde er Maria nicht als „ſein artes,krankes Weib“
eichnet aben, da der üsdru auf die jungfräuliche Gottesgebärerin

angewendet werden darf, die ohne egierde empfing, ohne Beſchwerdetrug und ohne merzen gebar Ob ſich .

eſus ſeine überirdiſche Ruhe erſt
im nächtlichen Gebete holte“ Schon die Möglichkeit iſt

— loſſen, „daß einige der Krankenheilungen eſu auf Einbildung eruhen
en 181 „Sie ſchmierten die Uldaten Urit Geld ab“, „ein
vadar Tage ittel oder Dunkelarreſt“, „Ferſengeld“, „Haſenfüße“ cheinen

sder Uſerſtehungsapologie weniger entſprechende Wendungen und
drücke 205) Desgleichen cheint die Fiktion der Rede und Gegenrede
zwiſchen Joſe und ꝗ

Q.

eſus 162) minder zutreffend angeführt. Trotz
dieſer und ahnlicher Kleinigkeiten verdient Rathgebers gunz vorzügliches
erk „Mir ahle der Himmel“ enen recht zahlreichen Leſerkreis nicht bloß
Unter * Dorfjugend, ſondern aus en Schichten der Bevölkerung in
ind Land

Winkler 88Linz⸗Luſtenau.
Dienſt des Ein Bu  ch  * üher die Ehe für katholiſche

raut⸗ und Eheleute dbon Hardy Schilgen (100 Kevelaer,
Ib Bercker Kart 14.—; geb und

In letzter Zeit iſt des öfteren der Verſuch gemacht worden, dem trau
rigen Verfall des Ehelebens durch er entgegenzuarbeiten. Leider ielten
ſie in ihrem edlen Strehben nicht immer von Uebertreibungen frei und
ſtellten Anforderungen, die teilweiſe ogar mit der kirchlichen ehre mM der
—.pruch gerieten. Schilgen J. der un ſeinem Büchlein „Junge Helden“
bereits den Beweis Tbracht hat, daß EL ES vorzüglich verſteht, edle Anſchau
Angen 3 wecken und heikle Fragen 3 behandeln, bietet uns
em Werk, das Luctha  Slos empfohlen werden kann Sein Hauptvorzug eſteh
darin, daß ES unächſt meiſterhaft die 1 und Erhabenhei der Ehe ent⸗
vickelt und dann und doch Ußerſt dezent alle Fragen behandelt, die
hier MN Betracht kommen. Man empfindet angenehm, wie der erfaſ
7

ieſe ſchwierigen Fragen bei eL Arhei und Deutli  EI zart 3 be
andeln weiß, ˙ daß ſein Buch Unbedenklich jungen Leuten im heirats
ähigen C in die Hand gegeben werden kann, damit ſie ſich die echten

und rechten Anſchauungen aneignen. Es war emn glücklicher Gedanke, außer
der Ausgabe für den Buchhandel noch eine einfacher ausgeſtattete für die

arramter herzuſtellen U. Aushändigen die Braut und heleute(25⁵ Stück 175.—; U 340.—3 100 Stück 675.— bei re
Bezug vo  — Verlag) Ar das oldene Büchlein jedem Brautpaar n die
Hand gegeben und käme D Ur den Mütterverein in ede Familie, ˙ wür
das eL enn wirkſamer Beitrag ſein zur Hebung des Ehelebens

Bonifatius⸗Haus Emmerich, Rh Ph Mönnichs
15) Lebensverkehr mit Dti. Ausführlich dargelegt in Ausſprüchen der

*  * heiligen Kirchenväter. Von eter Vogt, rieſter der Geſellſchaft
e

ſu and (XXI 333) Regensburg 1921, Verlagsabteilung
J bſe und 5 Puſtet Geh 2 kart 25.503 geb M 43.—

Ein eigenartiges Buch, das den erſten Teil eines auf drei mäßige Inberechneten Werkes „Die geti der Exerzitien des heiligen Ignatius“bildet. Die beiden andern Teile: „Beru swahl“ und „Berührung mit der
Geiſterwelt“ ind iun Ausſicht geſtellt, ebenfalls „5ZSUm gemeinen ebrau
eines jeden hriſten“ Vorwor

orliegender Band Umfaßt drei ſchnitte; der erſte, weitaus der
ängſte bis 276), behandelt in acht Hau  en ehr eingehend das
ebet, .  ezie auch die drei Gebetsweiſe des eiligen Ignatius und die

3 eigentliche Betrachtung; der zweite, die geiſtliche V

&

eſung, namentlich die

Leſung der eiligen Schrift, ihren Utzen und ihre fruchtreiche Vornahme;


